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TurmRiegel

Bemerkung

RM Rauchmelder
Brandwand
Wand Stahlbeton tragend
Wand Mauerwerk tragend
Wand Stahlbeton nicht tragend
Wand Mauerwerk nicht tragend
Wand Trockenbau
Fertigteil
Wärmedämmung (WÄDÄ)
Klinkerriemchen
Außenputz
Feuerhemmendes Bauteil
Hochfeuerhemmendes Bauteil
Feuerbeständiges Bauteil
Unterzug 
Unterzug deckengl.
Fußbodeneinlauf
Deckendurchbruch
Fußbodendurchbruch
Wanddurchbruch
Regenrohr
Dunstrohr
Wasser
Abwasser
Heizkörper
Handtuchheizkörper
Elektrozähler
Elektrounterverteil.
Steckdosen
Internet- u. Telefonanschluss
Gaszähler
Gas
verdeckte Kanten
verdeckte Kanten oberhalb
AchsenB

Nr. Änderung gez. Datumbearb.

Maße ablesen, n i c h t  abgreifen!
Unstimmigkeiten sind unverzüglich der Bauleitung
mitzuteilen. Alle Brüstungs- und Innentürhöhen 
beziehen sich auf OKF.

Einfachfenster
Kunststofffenster
Aluminiumfenster
Isolierverglasung
Dachflächenfenster
Lichtkuppel
Oberlicht
Rolladenkasten
Fensternische
Brüstungshöhe über OKFF
Stichhöhe
lichte Höhe
Oberkante
Unterkante
Vorderkante
Rohdecke
Fertigfußboden
abgehängte Decke
OK Rohbau
OKFF 
Absturzsicherung
Tür
Notausgang
Feuerhemmende Tür
Hochfeuerhemmende Tür
Feuerbeständige Tür
dichtschließend
dicht und selbstschließend
rauchdicht u. selbstschließend 
nach DIN 18095
Tür im Betrieb offen 
Handfeuerlöscher, tragbar
Steigleitg. trocken, Entnahme
Steigleitg. trocken, Einspeisung
barrierefreie Wohnung

± 0.00 = + 36.00m ü. NHN

GENERALPLANUNGS-
GESELLSCHAFT MBH
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GENERALPLANUNGS-
GESELLSCHAFT MBH

Hohlraum bis WD
mit Magerbeton verfüllen

-1.98 WD 1,40 x 1,00 m
OK= UKRD
mit Wetterschutzgitter
BxH= 1475 x 1080 mm

WD 0,85 x 0,40 m
UK= OKRD= -4,18

Dehnfuge gemäß 
Planung Fa.Rescon

starre Andichtung zwischen 
Bestandwand und Rampensohle
gemäß Planung Fa.Rescon
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gem. Ang. GALA
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+1.82

Sektionaltor mit schwellenloser int. Schluptür 
und min. 4m² freien Lüftungsquerschnitt
z.B ALF F42, mit Streckgitterfüllung (58% freier
Lüftungsquerschnitt), Fa. Hörmann oglw.
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S4S4
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-4.415

-1.98

-1.58

-0.95

-0.32
= 35,68 ü.NHN

-0.05
=35,95 ü.NHN

Detail C
Einbauaussparung BxT 300x35 mm
für befahrbares Fugenprofil

HGW= -4,20= +31,80 ü.NHN
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Schrammbord bxh=20x8cm
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Geplanter Lichtschacht 
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Bodenaufbau Erweiterungsbau:

 - Bodenanstrich nach Bemusterung
 - 400mm Stalhbeton Bodenplatte nach Statik
 - Im Bereich Anschlussbodenplatte zu Keller Haus C:
      120mm Perimeterdämmung WLZ 037, 
       l= 80cm von AW Keller Haus C
 - 50mm Sauberkeitschicht
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Bodenaufbau Erweiterungsbau:

 - Bodenanstrich nach Bemusterung
 - 400mm Stalhbeton Bodenplatte nach Statik
 - Im Bereich Anschlussbodenplatte zu Keller Haus C:
      120mm Perimeterdämmung WLZ 037, 
       l= 80cm von AW Keller Haus C
 - 50mm Sauberkeitschicht

Detail A
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Innendämmung
nicht brennbar, WLZ 037

Kellerwand Haus C - 1.BA
Abgaszug 

gem. Planung Büro IBS

Durchfürhungsabdichtung:
Spezialvlies-Formteil mit 
Manschette, z.B Triflex

Perimeterdämmung
Styrodur, WLZ 037

Geotextil als Schutzschicht

Deckendurchbruch nach 
Montage der Abgaszüge 

mit Beton vergießen

Geländeaufbau 
n. Ang. GALA

Bauwerkabdichtung:
Flüssigkunststoff mit Einlage
gem. DIN 18533, z.B Triflex SmartTec
Vorbehandlung Untergrund nach 
Herstellerangaben
Ggf. mit Schutzvlies, 300 g/m² o. ä.
als Schutzschicht

12

≥ 10

60 29

15 30 15

12
30

8

≥ 
30

≥ 10 8
15

≥ 
15

32 12

-0.58

-0.28

-0.05
= +35,95 ü.NHN

Str
eif

en
 au

s M
ine

ral
fas

erp
lat

ten

PE
-R

un
ds

ch
nu

rr
Cr

yl 
Sp

ac
hte

l

Sc
hu

tz-
/Ab

dic
htu

ng
ss

ch
ich

t m
it 

Tri
fle

x S
ma

rtT
ec

 og
lw.

Un
ter

gru
nd

vo
rbe

ha
nd

lun
g n

ac
h H

ers
tel

ler
an

ga
be

n

Ste
ink

leb
eb

an
d

Fugen-abdichtungsystem nach WU-Richtlinie
z.B Triflex SmartTec, Variante WU oglw.
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Fugen-abdichtungsystem nach WU-Richtlinie
z.B Triflex SmartTec, Variante WU oglw.
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Streifen aus 
Mineralfaserplatten

Fugen-abdichtungsystem nach WU-Richtlinie
z.B Triflex SmartTec, Variante WU oglw.
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Einbauaussparung BxT 300x35 mm 
in Betonrampe, auch im Bereich
Gehweg und Schrammbord
Nach Profileinbau verfüllen und 
oberflächenbündig abziehen mit 
druckfesten, schwindfreien und 
wasserundurchlässigen Mörtel.

14 2 14

Gebäudefuge Ausgleichsschicht Einbauaussparung
300x35 mm

Pkw-befahrbares Fugenprofil für 
Fußbodenflächen mit Beschichtungen. 
z.B MIGUTAN FPG 80/25 NI kF oglw.

H/B = 841 / 800 (0.67m²) Allplan 2022

Ausführungsplanung

DN/Pa

WP2

Allplan 2022

800 x 841

Schnitte Erweiterung BHKW
Verbindungstiefgarage

1

2 Planfortschreibung

Deckenstärke-Anpassung gem. Statik

Ergänzung Angaben 

gem. Energienachweis DN DN

DN DN

1:50 / 1:5
SCHNITT S3: Querschnitt BHKW-Raum/Tiefgarage, M 1:50

SCHNITT S4: Längschnitt Ausfahrtsrampe

Detail A: Deckendurchführung, M 1:5

Dachaufsicht

Planfortschreibung DN DN3

SCHNITT S1: Schnitt durch Schornstein, M 1:50 SCHNITT S2: Schnitt durch Lichtsschacht Haus C, M 1:50

Anpassung gem. WU-Konzept

DN DN4

22.02.2023

10.03.2023

31.03.2023

28.04.2023Ergänzung Einbauaussparung Rampe

5 Detail C Fugenprofil ergänzt DF 26.05.2023DN

DN6 Detailbezeichnung umbenannt DN

DN

26.07.2023

DN DN7

28.09.2023

28.09.2023

230928_EIS2_5_AR_TG_SN_TG_5202_P_7

Die angepasste Ausführung der Rampe wurde vom 

Architekten mit der Bauleitung und der Baufirma vor Ort abgestimmt.

Rampe angepasst, Schrammbord ergänzt

Detail C

Detail D

Detail E
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